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Ziele und Inhalt 
 
Das sozioökonomische Forschungskolloquium gibt den Studierenden im MA Sozioökonomie 
die Möglichkeit aktuelle Forschungsdebatten der Sozioökonomie kennenzulernen und sich mit 
Forschungsarbeiten im fortgeschrittenen Stadium aktiv auseinanderzusetzen. Dadurch 
können die TeilnehmerInnen nicht nur Ihren Erkenntnisstand im Bereich von Theorie und 
Methode erweitern, sondern haben auch die Gelegenheit die wissenschaftliche 
Diskussionskultur kennenzulernen sowie an der kritischen Auseinandersetzung mit aktuellen 
Forschungsprojekten mitzuwirken. 
 

Organisatorisches 
 
Das sozioökonomische Forschungskolloquium wird als Ringvorlesung abgehalten zu der die 
Mitglieder des Instituts für Sozioökonomie, die Studierenden im MA Sozioökonomie und die 
interessierte (Universitäts-)Öffentlichkeit eingeladen sind.  
 
In jeder Einheit steht ein deutsch- oder englischsprachiger Vortrag zu aktuellen oder jüngst 
abgeschlossenen Forschungsarbeiten im Zentrum. Die Vorträge haben typischerweise eine 
Länge von 45-60 Minuten – die verbleibende Zeit steht dann zur gemeinsamen Diskussion zur 
Verfügung. Die Ringvorlesung wird via Moodle begleitet – Folien und gegebenenfalls auch 
schriftliche Arbeiten zum Thema werden bei jedem Termin im Nachgang zur Verfügung gestellt 
(https://moodle.uni-due.de/course/view.php?id=18311). Der Schlüssel für den 
entsprechenden Moodle-Kurs lautet interaktion. 
 
Termine und Themen 
 
Das Forschungskolloquium findet typischerweise mittwochs von 16:00-17:30 statt, wobei 
einzelne Termine zeitlich abweichen können. Für das aktuelle Semester sind die folgenden 
Termine geplant. 
 

Termin VortragendeR Thema Raum 

23.10.2019, 
16:00-17:30 

Claudius Gräbner (Universität 
Duisburg-Essen, JKU Linz) 

Country capabilities, product complexity, and 
finance in the EU LE104 

30.10.2019, 
16:00-17:30 

Katharina Bohnenberger  
(Universität Duisburg-Essen) 

Sustainable Welfare - Neue sozialpolitische 
Forschung zwischen Ungleichheit und 
Umweltschutz 

LF156 
 



Einführung in die wirtschaftswissenschaftlichen Methoden (Kapeller)   
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06.11.2019, 
16:00-17:30 

Till van Treeck (Universität 
Duisburg-Essen) 

Income Distribution and Growth Models: A 
Sectoral Balances Approach  LF156 

13.11.2019, 
16:00-17:30 

Jakob Kapeller (Universität 
Duisburg-Essen) 

Wirtschaftliche Polarisierung in Europa LF156 

20.11.2019, 
16:00-17:30 

Sebastian Gechert (Institut für 
Makroökonomie und 
Konjunkturforschung – IMK) 

Wirtschaftliche Instrumente für eine klima- und 
sozialverträgliche CO2-Bepreisung LF156 

27.11.2019, 
16:00-20:00 

ProfessorInnen des Instituts für 
Sozioökonomie 

Antrittsvorlesungen zu verschiedenen Themen LS105 

04.12.2019 
(Studienfahrt) 

Achim Truger (Universität 
Duisburg-Essen) 

Vorstellung des Jahresgutachtens 2019/20 des 
Sachverständigenrates zur Begutachtung der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung 

-- 

11.12.2019, 
16:00-17:30 

Izaskun Zuazu (Universität 
Duisburg-Essen) 

Electoral systems and income inequality: A tale 
of political equality LF156 

18.12.2019, 
14:30-16:00 

Julia Eder (Jahoda Bauer Institut, 
JKU Linz) 

Die aktuelle EU-Industriepolitik und progressive 
Alternativen LF156 

08.01.2020, 
16:00-17:30 

Bea Cantillon (University of 
Antwerp) 

The crisis of the welfare state: Pierson revisited LF156 

22.01.2020, 
16:00-17:30 

Philipp Jugert (Universität 
Duisburg-Essen) 

An individual by context perspective on 
adolescent European citizenship LF156 

29.01.2020, 
16:00-17:30 

Gustav Horn (Universität 
Duisburg-Essen) 

Gibt es eine Wirtschaftspolitik gegen 
Rechtspopulisten? LS105 

 
Beurteilung und Abschluss der Ringvorlesung 
 
Die Ringvorlesung wird durch eine unbenotete Studienleistung abgeschlossen. Hierfür ist ein 
Essay im Umfang von zumindest fünf A4-Seiten zu verfassen. Der Essay soll einen der 
Vorträge der Ringvorlesung zum Thema haben und diesen kurz zusammenfassen und kritisch 
reflektieren. Der Essay ist bis zum 29.2.2020 per email bei jakob.kapeller@uni-due.de 
abzugeben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


